
 

 
Juni 2022 — GEMEINDEBRIEF  

DER GEMEINDE OHRENBACH 

Informationen—Hinweise—Termine für den Bürger 
(Kein amtliches Veröffentlichungsorgan im Sinne der Bekanntmachungsvorschriften) 

Parteiverkehr: 
Donnerstag, von 19.00 bis 21.00 Uhr  oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Telefon: 0 98 65 / 8 10 Telefax: 0 98 65 / 8 12  
Handy: 0 170 1 66 10 03 E-Mail: info@ohrenbach.de 

G emeinde Ohrenbach   9162 0 Ohrenbach 14  
Sie finden uns 
auch im Web: 

www.ohrenbach.de 

Liebe Mitbürgerinnen  

und Mitbürger, 

 

die Zeit schreitet voran 
und wir sind beinahe in 
der Jahresmitte angekom-
men. 

Es freut mich, dass wieder 
Veranstaltungen stattfin-
den. 

Nutzen Sie die Gelegen-
heit. So lade ich herzlich 
zu zwei Veranstaltungen 
ein. 

Am 12.6. findet das 
Beach-Volleyball-Turnier 
der Landjugend statt. 

Am 26.6. können Sie das 
Schulfest in Oberscheckenbach besuchen. 

Ebenfalls können Sie sich das Kindergartenfest am 3.7. vormerken. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Juni. 

 

Ihr 

 

Johannes Hellenschmidt 

1. Bürgermeister 

Die Arbeit der Feuerwehr hautnah miterlebt konnte die Klasse 3 der 
Grundschule Oberscheckenbach (Siehe S. 3) 

Es wird noch immer jemand ge-
sucht, der das Kriegerdenkmal in 

Ohrenbach pflegen kann. 
Bitte wenden Sie sich an die     

Gemeindeverwaltung. 
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Aus dem Gemeinderat 

Zusammengefasst von Johannes Geuder 

 

Gäste: Klaus Kößer 
Entschuldigt: Gemeinderat H.-J. Fröhlich 
 
Sitzung vom 03.05.2022: 
 
TOP 1: Genehmigung der letzten öffentlichen Niederschrift 
Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt. 
 
TOP 2: Bauanträge 
Für die Siedlung in Oberscheckenbach liegt ein Bauantrag für die Errichtung eines neuen Wohnhauses vor. Dem Bauan-
trag wird einstimmig zugestimmt. 
 
TOP 3: Oberscheckenbach 25 
Zwei Architektenbüros schauen sich in den ersten zwei Maiwochen das Anwesen an. Danach hofft man auf 2 Angebote 
dieser Büros. 
Es werden noch einige Details zum Feuerwehrgerätehaus besprochen. Unter anderem ist in den Damen‐ und Herrenum-
kleiden noch Platz für Toiletten und Dusch‐/ Waschmöglichkeiten geschaffen worden. 
Die Detailgetreue Planung muss allerdings das Architektenbüro ausarbeiten. Natürlich mit Unterstützung und Ausarbei-
tungen der Feuerwehren und der Gemeinde. 
 
TOP 4: Bekanntgaben 
keine 
 
TOP 5: Verschiedenes, Wünsche, Anträge 

 Es wurde nach Stämmen für die Ortseingangsschilder in Ohrenbach gefragt . Hier gibt es bis jetzt eine Spende. 
 Es wird nach der Änderung der Grundsteuer gefragt. Ab 2025 ändert sich die Bemessungsgrundlage für diese. Hier 

ändern sich aufgrund neuer EU‐Vorgaben einige Details. Genauere Details weiß aber auch Bgm. Hellenschmidt 
noch nicht. 

Jagdgenossenschaft Ohrenbach 
 
Die Jagdgenossenschaft Ohrenbach hatte am 27.05.2022 im Gasthaus Gundel in Ohrenbach die Jahreshauptversammlung 
mit Schriftführer- und Kassenbericht aus 2021 nachgeholt.  
Unter Tagesordnungspunkt 3 — Verwendung des Jagdpachtes, wurden folgende Punkte einstimmig beschlossen: 
 40% der Pachteinnahmen werden der Gemeinde für den gemeindlichen Wegebau übergeben 
 250 € werden zur Unterstützung der Frauenarbeit in der Gemeinde überreicht 
 Für die Renovierung der Kirche in Ohrenbach spendet die Jagdgenossenschaft 10.000 €. 
 
Unter Punkt 4 — Wünsche und Anträge, wurde beschlossen, dass  
 ab 1.7.2022 für die Benutzung der Ackerwalzen ein Unkostenbeitrag erhoben wird: 
 Güttlerwalze 4 €/ha, Dalbowalze 3 €/ha und grüne Walze 2 €/ha 
 bei der Einlagerung von Biertischgarnituren sollte mehr Sorgfalt an den Tag gelegt werden 

a) Es gibt zwei verschiedene Tischgrößen: 20 Stück 50cm breit, 20 Stück 67 cm breit 
b) Es gibt 2 große Transportboxen und 2 kleinere Boxen in die jeweils 10 Garnituren passen 
c) Auf jede Ebene in der Box kommen 1 Tisch und 2 Bänke, somit passen alle neuen 67cm breiten Tische mit den 

dazugehörigen Bänken in die großen Transportboxen und die restlichen Garnituren passen problemlos in die 
kleinen Boxen. Wir Bitten um Beachtung!! 

 
gez. Die Vorstandschaft 

Wasser für privaten Pool 
 
Sollten sie Ihren Privat Pool jetzt mit Wasser vom Hydranten befüllen, bitten wir Sie uns dies mit Angabe der Menge und 
Rechnungsanschrift zukommen zu lassen. Von der VG Rothenburg erhalten Sie daraufhin eine Rechnung über die Kosten 
für Abwasser und Wasser.  

Nochmal Spendenaufruf für Holz 
 
Für unsere Ortseingangsschilder in Ohrenbach fehlen uns noch zwei Holz. Wenn jemand Eichenstämme hat und diese für 
unsere Schilder zur Verfügung stellen würde, könnte die Aktion starten. 
Benötigt werden noch folgende Stämme: 1. Stamm: 4,5 m lang, Ø ca. 35 cm, 2. Stamm: 3,6 m lang, Ø ca. 30 cm 
Vielen Dank! 
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Baum des Jahres 
„die Rotbuche“ eingepflanzt 
 
Die Außenanlage der Grundschu-
le Oberscheckenbach ist um einen 
Baum reicher. 
Auch in diesem Jahr haben die 
Grundschulkinder unter der fach-
lichen Anleitung des für den 
Landkreis Ansbach zuständigen 
Naturschutzwächters Wilhelm Zink den Baum des Jahres 
2022, die Rotbuche, eingepflanzt. 
Seit dem Jahr 2013 wird der „Tag des Baumes“ an der 
Grundschule regelmäßig begangen und ein Baum ge-
pflanzt. Die Drittklässler haben sich Gedanken rund um 
die Rotbuche gemacht und präsentierten ihren Mitschü-
lern anhand eines großen Plakates Wissenswertes und die 
Besonderheiten zu dem diesjährigen Baum des Jahres: 
Die Rotbuche kann über 300 Jahre alt werden und sie 
kann 45 Meter hochwachsen. Die Buche ein unkompli-
zierter und pflegeleichter Baum. Sie ist der häufigste 
Laubbaum Deutschlands. Doch die extremen Temperatu-
ren und Trockenperioden der Klimakrise machen sich 
selbst an der Rotbuche bemerkbar. Immer mehr Buchen-
bestände werden von Schädlingen befallen und sterben 

ab. Deshalb wurde sie zum Baum des Jahres 2022 gewählt. 
In einem kleinen Festakt wurde der Baum unter der tatkräftigen Unterstützung der Schulkinder einge-
pflanzt. Gestiftet wurde die Rotbuche vom Freundeskreis der Grundschule. Rektorin Gudrun Hartl freute 
sich, Vertreter aus der Elternschaft und des Freun-
deskreises in Person des Vorsitzenden Herrn Ro-
bert Ka rr und Herrn Erhard Reichert zu der 
Pflanzaktion begrüßen zu dürfen. 
Gekonnt vorgetragene Lieder des Schulchores un-
ter der Leitung von Frau Romy Hauptmann runde-
ten die kleine Feier ab. 
 
 
Die Arbeit der Feuerwehr hautnah miterlebt 
 
Die Klasse 3 der Grundschule Oberscheckenbach 
behandelt im HSU-Unterricht gerade das Thema 
Feuer. Engagierte Ehrenamtliche der freiwilligen 
Feuerwehr Ohrenbach nahmen dies zum Anlass, 
die Kinder zu besuchen. Doch sie kamen nicht al-
leine: Mit ihrem großen Feuerwehrauto und in ih-
rer Feuerwehrschutzausrüstung begeisterten sie die 
Jungen und Mädchen! Die Feuerwehrmänner de-
monstrierten einen Löschvorgang direkt vor Ort an 
der Schule. Dabei erklärten sie nicht nur dessen Ablauf, sondern führten diesen auch ganz praktisch vor. 
Zum Schluss hatten die engagierten Feuerwehrmänner noch ein richtiges Highlight für die Kinder vorbe-
reitet: Die Schülerinnen und Schüler durften in Teamarbeit selbst mit einer Kübelspritze tätig werden. Be-
eindruckt von der Arbeit der freiwilligen Feuerwehr und begeistert von ihrem neuen Wissen, bedankten 
sich die Drittklässlerinnen und Drittklässler bei den Feuerwehrmännern. Auf einem Plakat hielten sie fest, 
was sie besonders spannend fanden. Am Ende war dabei eines klar: Da kam eine ganze Menge an span-
nendem, neuen Wissen zusammen!  
Deshalb an dieser Stelle noch einmal ein großes Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Ohrenbach für 
ihr Engagement!  
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SCA-Tage beim SC Adelshofen 
 
Am 09.07. und 10.07.2022 feiert der SC Adelshofen am Sportgelände erstmals die "SCA-Tage". 
An beiden Tagen unterhalten die Abteilungen des SC unsere kleinen und großen Gäste mit verschiede-
nen Aktivitäten die zum Mitmachen einladen, Turnieren, Einlagespielen und vielem mehr. Für das leib-
liche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt sein.  
Auf Ihren Besuch freu sich Vorstandschaft des SC-Adelshofen. 
 
Heiko Schopf, SC Adelshofen e.V. 

17.07.2022 Sommerfest des OGV am Grillplatz "Amol a weng annersch" 
 
Herzliche Einladung ergeht an alle, die gerne wieder einmal einen gemütlichen Nachmittag in geselliger Runde verbringen 
möchten. Freunde und Bekannte treffen, die man schon länger nicht gesehen hat. Zusammen sitzen, Neuigkeiten austau-
schen, ratschen, Spaß haben, lustig sein. Wir beginnen ab 13:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen, natürlich gibt es auch kalte 
Getränke. 
Dieses Jahr gestalten wir das Fest am Grillplatz/Spielplatz. Bitte bringen sie ihr Kaffeegeschirr selbst mit. Im Gemeinde-
haus können die Toiletten benutzt werden. Für Kinder gibt es eine kleine Spielstraße. Die Erwachsenen können an einem 
Gewinnrätsel durchs Dorf teilnehmen. Zur Vesperzeit erwartet sie "Deftiges" vom Grill. Wir würden uns sehr über ihren 
Besuch freuen. Der Erlös des Festes wird für die Kirchenrenovierung gespendet. 
 
Aufruf an die Kuchenbäckerinnen 
Wer den Verein mit Küchle, Kuchen, Torten unterstützen möchte, meldet sich bei Renate Horn Tel. 09865/941338. Hier-
für schon mal herzlichen Dank. 
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Jobcenter künftig für geflüchtete Ukrainer zuständig 
 
Die Bundesregierung beabsichtigt eine Gesetzesänderung, nach der ukrainische Kriegsflüchtlinge ab dem 1. Juni 2022 
einen Anspruch auf Arbeitslosgengeld II nach dem 2. Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) haben werden. Der bisherige 
Anspruch auf Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz soll dann entsprechend enden.  
Für alle betroffenen Flüchtlinge, die ihren Wohnsitz im Landkreis Ansbach haben, ist für die Leistungsgewährung das 
Jobcenter des Landkreises zuständig. Dieses hat bereits nähere Informationen über das Antragsverfahren sowie die 
erforderlichen Antragsunterlagen vorbereitet und auf der Homepage des Landkreis Ansbach unter www.landkreis-
ansbach.de unter „Ukraine-Hilfe“ veröffentlicht.  
Um den Aufwand für die geflüchteten Menschen und deren ehren- und hauptamtliche Helfer so gering wie möglich zu 
halten, wurde der Antrag erheblich verkürzt und vereinfacht. Zudem wurden Ausfüllhinweise in der Muttersprache 
erstellt. Mit einem entsprechenden Anschreiben – ebenfalls zweisprachig – wurden diese Antragsunterlagen allen lau-
fenden Beziehern der Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz per Post übermittelt. 
Das Jobcenter Landkreis Ansbach wird die eingehenden Anträge baldmöglichst bearbeiten. Wichtig sind dabei die 
frühzeitige Abgabe des vollständig ausgefüllten Antrages sowie die vollständige Vorlage der zwingend notwendigen 
Unterlagen. Grundsätzlich erfolgt die Bearbeitung in der Reihenfolge des Einganges.  
Mit dem Anspruch auf Leistungen nach dem SGB II geht auch die Zuständigkeit für die Leistungen zur Eingliederung 
in Arbeit ab 1. Juni 2022 von der Agentur für Arbeit auf das Jobcenter Landkreis Ansbach über. Bereits mit der An-
tragstellung wird jedem erwerbsfähigen Leistungsberechtigten ein persönlicher Ansprechpartner für alle Fragen in 
diesem Bereich zugeordnet, der sich mit den Leistungsberechtigten in Verbindung setzt. 
 
Einblicke in die Vielfalt der Ausbildungsberufe 
 
Ein 220 Seiten starker Katalog voller Chancen und Möglichkeiten: So präsentiert sich der Ausbildungskompass 
2022/2023, den Landkreis Ansbach und Stadt Ansbach bereits zum zweiten Mal aufgelegt haben. Unterstützt von der 
Industrie- und Handelskammer Nürnberg für Mittelfranken, der Handwerkskammer Mittelfranken und der Agentur für 
Arbeit Ansbach-Weißenburg, wird das Druckwerk nun an die Vorentlassklassen von insgesamt 34 Schulen verteilt. 
„Die Premiere des Ausbildungskompasses im vergangenen Jahr war bereits ein voller Erfolg. Die zweite Auflage ist 
weiter gewachsen und aktuell die umfangreichste unter den bayerischen Landkreisen und Städten“, sagte Landrat Dr. 
Jürgen Ludwig. „Wir freuen uns sehr, dass hier alle Akteure gemeinsam an einem Strang ziehen, denn es geht hier um 
die Zukunft der Jugend und der Region“, ergänzte Ansbachs Oberbürgermeister Thomas Deffner. 
Mit 414 gemeldeten Ausbildungsstellen, 153 verschiedene Ausbildungsberufen, 183 Ausbildungsbetrieben, 310 Prak-
tikumsstellen, 109 Ferienjobangeboten, 26 Teilzeitausbildungen und 39 dualen Studienangeboten verdeutlicht der 
Ausbildungskompass, dass sich jungen Leuten so viele und so verschiedene berufliche Möglichkeiten bieten wie noch 
nie zuvor. Die Berufsbilder sind inhaltlich ansprechend und optisch hochwertig dargestellt. Übersichtliche Diagramme 
erläutern, wie hoch die Ausbildungsvergütung ist und welcher Beruf sich am besten für die verschiedenen Schulab-
schlüsse eignet. QR-Codes und Hinweise auf weiterführende Informationen erleichtern die weitere Recherche.  
Erhältlich ist der Ausbildungskompass unter anderem in den Rathäusern sowie auf Wunsch bei der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Ansbach (Tel. 0981 468-1030, wifoe@landratsamt-ansbach.de) und der Wirtschaftsförderung 
der Stadt Ansbach (Tel. 0981 51-300, wirtschaftsfoerderung@ansbach.de). Der Ausbildungskompass 2022/2023 steht 
zudem zum Download unter www.ausbildung-landkreis-ansbach.de zur Verfügung. 
 
Mit den Naturpark-Rangern unterwegs 
 
Datum: 12.06.2022 um 14:00 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz an der Kirche in Bettwar  
Wir erkunden bei einem Spaziergang durch die Taubertalhänge rund um Bettwar die Schätze unserer Heimat: wir er-
klimmen alte steile Eselssteigen, genießen die Aussicht ins Taubertal und erfahren wie die Menschen hier früher mit 
der Anlage von Trockenmauern die Weinberge formten. Auf diesen steilen Lagen tummelt sich nun wildes Leben, 
denn die Vielfalt an blühenden Pflanzen lockt summende Insekten an. Wir entdecken was hier alles blüht und erfahren 
wie die Flächen gepflegt und erhalten werden.  
Strecke: 2 km, Dauer 2 h  
 
Am 17.06.2022 um 14:00 Uhr, Treffunkt: Steinach Bhf. https://v.bayern.de/t4sn5 
Gemeinsam den Wald entdecken für Mutter und Kind/Vater und Kind. Was geschieht zwischen Boden und Baumkro-
ne? Gemeinsam mit der Waldpädagogin Kathrin Feindert erkunden und erforschen wir den Lebensraum Wald. 
Strecke: 3 km Dauer 3 h   
 
 
Anmeldung für beide Verwaltungen und viele weitere erforderlich auf der Website des Naturpark-Frankenhöhe 
www.naturpark-frankenhoehe.de oder via Mail bei info@naturpark-frankenhoehe.de. 

http://www.landkreis-ansbach.de
http://www.landkreis-ansbach.de
mailto:wifoe@landratsamt-ansbach.de
mailto:wirtschaftsfoerderung@ansbach.de
http://www.ausbildung-landkreis-ansbach.de
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Info-Café „Mein Kind beendet bald die Schule 
– was nun?“ 

Das Regionalmanagement des Landkreises Ans-
bach lädt herzlich zum zweiten Info-Café „Mein 
Kind beendet bald die Schule – was nun?“ ein. 
Die kostenlose Veranstaltung findet am Freitag, 
8. Juli 2022, von 17 bis 19.30 Uhr in der Valentin

-Ickelsamer-Mittelschule in der Din-
kelsbühler Straße 3 in Rothenburg 
statt.  

Eltern und Erziehungsberechtigte 
können sich, gerne mit ihren Kin-
dern, bei diesem Info-Café bei klei-
nen Vorträgen, Kaffee, Imbiss und 
dem Austausch mit Fachleuten über 
berufliche Möglichkeiten ihres Kin-
des nach der Schule informieren. Um 
Anmeldung unter 
www.regionalmanagement-landkreis-
ansbach.de oder Tel. 0981/468-1030 
wird bis spätestens 27. Juni 2022 ge-
beten.  

http://www.regionalmanagement-landkreis-ansbach.de
http://www.regionalmanagement-landkreis-ansbach.de
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Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
5.000 Trittsicher-Kurse genehmigt 
Für ihr Gesundheitsangebot „Trittsicher durchs Leben“ konnte die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) Ende April ihren 5.000 Kurs genehmigen. Die Teilnahme an 
den Kursen soll künftig auch digital möglich sein. 
 
„Wir freuen uns sehr, dass dieses Angebot im ländlichen Raum so gut ankommt und von inzwischen weit über 
50.000 Seniorinnen und Senioren angenommen wurde“, sagt SVLFG-Vorstandsvorsitzender Walter Heidl. 
 
Da während der Corona-Pandemie die Kurse immer wieder aussetzen mussten, arbeitet die SVLFG daran, dass 
auch eine Möglichkeit zur Online-Teilnahme geschaffen werden kann. So könnten Teilnehmende auch bei 
Pandemielagen, schlechten Wetterverhältnissen oder fehlender Mobilität von den Kursinhalten profitieren, in-
dem sie sich von zuhause aus digital zum laufenden Kurs zuschalten und auch ihre Übungen als Hausaufgabe 
online abrufen und nachahmen können. 
 
63 Prozent der Teilnehmenden gaben in einer Befragung an, dass sie sich nach dem Kurs sicherer fühlten und 
100 Prozent gaben an, Spaß gehabt zu haben. „Es war anstrengend, wir konnten aber auch viel lachen“, so eine 
Teilnehmerin. 
 
Derzeit trainieren die Teilnehmenden über sechs Wochen einmal wöchentlich 90 Minuten in der Gruppe. Um 
die Mobilität und sicheres Gehen im Alter zu erhalten, werden Fitness, Kraft und Gleichgewicht verbessert so-
wie Knochen durch geeignete Übungen gestärkt. 
 
Das Angebot entstand in Zusammenarbeit der SVLFG mit den Landfrauen, dem Deutschen Turner-Bund und 
dem Robert-Bosch-Krankenhaus in Stuttgart. Gefördert wurde das Projekt vom Bundesministerium für Bil-
dung und Forschung. 
 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau 
 
Nie zu spät, um rauchfrei zu werden – SVLFG unterstützt dabei 
Wer schon länger überlegt, dem „Glimmstängel“ den Kampf anzusagen, dem empfiehlt die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), an einem Nichtraucherkurs teilzuneh-
men. 
Unter dem Link www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden stehen solche Kurse, die von der SVLFG gefördert 
werden.  
„Es nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhören. Ein Rauchverzicht, unabhängig vom Alter, trägt entscheidend 
dazu bei, Gesundheitsrisiken zu mindern“, sagt der alternierende SVLFG-Vorstandsvorsitzende Martin Empl. 
So bestätigen Studien, dass sich bereits kurzfristig nach einem Rauchstopp die Lungenfunktion verbessert und 
sich der Kreislauf stabilisiert. 
„Am 31. Mai ist der Weltnichtrauchertag. Wir möchten dies zum Anlass nehmen, besonders Kinder und Ju-
gendliche über die Gefahren des Tabakkonsums aufzuklären, damit diese erst gar nicht mit dem Rauchen an-
fangen. Auch wollen wir erwachsene Raucher motivieren, mit dem Rauchen aufzuhören“, so Empl weiter. 
Rauchen bleibt das Risiko Nummer 1 für Lungenkrebs. Es führt außerdem zu  Herzinfarkten, Diabetes, Blut-
hochdruck, erhöhten Cholesterinwerten und chronischen Atemwegserkrankungen. In diesem Zusammenhang 
weist die SVLFG auch auf die Bundesinitiative „Rauchfrei leben – Deine Chance“ und deren Angebote hin. 
Mehr Informationen dazu stehen im Internet unter www.nutzedeinechance.de. 
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„Außensprechtage der Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach in Rothenburg 
 
Die Pflegeberatungsstelle des Landkreises Ansbach führt wie-
der im Bürgerbüro am Grünen Markt 1 in Rothenburg regel-
mäßig eine kostenlose, individuelle, trägerunabhängige Pfle-
geberatung für Pflegebedürftige und deren Angehörigen 
durch. Sollte ein Beratungsbedarf bestehen, wird um Voran-
meldung bei Herrn Lechler am Landratsamt Ansbach unter 
der Telefonnummer 0981 / 468-5220 gebeten.  
 
Die Sprechtage der Pflegeberatungsstelle finden im Jahr 2022 
an den folgenden Terminen jeweils zwischen 8:00 Uhr und 
12:00 Uhr statt:  
 

Fr. 10.06.2022 – Fr. 26.08.2022 – Fr. 30.09.2022 –               
Fr. 04.11.2022 

 
Das Pflegeberatungsangebot beinhaltet unter anderem: 
 Abklärung des persönlichen Hilfebedarfs 
 Beratung über die Leistungen der Sozialen Pflegeversi-

cherungen, Hilfe zur Pflege nach SGB  XII sowie 
zum Bayerischen Landespflegegeld  

 Beratung über die Möglichkeit der Pflege zu Hause 
 Informationen über ambulante, teilstationäre und statio-

näre Pflege- und Betreuungsangebote 
 Hilfe und Unterstützung bei Anträgen und          Wider-

sprüchen (Pflegekasse, MDK, Schwerbe-
hindertenausweis) 

 Information über die Inanspruchnahme von  Kurzzeit-, 
Tages- und Verhinderungspflege 

 Information zum Thema Betreuung, Vorsorge-
vollmacht und Patientenverfügung 

 Information zur barrierefreien Gestaltung des Wohn-
raums und deren Finanzierung 

 Beratung zur besseren Vereinbarkeit von Familie, Pflege und Beruf 
 
Weiterhin bietet die Pflegeberatungsstelle Landkreis Ansbach Vor-Ort-Beratungstermine in der eigenen Häuslichkeit 
an, um auf die individuelle Pflege- und Wohnsituation bedarfsgerecht beraten zu können. Anmeldungen dazu sind 
ebenfalls unter der Telefonnummer 0981 / 468-5220 möglich“. 

Knoblauch, Meerrettich und Co: „Die Kräuter Frankens“ 
Präsentation fränkischer Kulturpflanzen im Leonhart-Fuchs-Garten im Hofgarten Ansbach 
 
Begleitend zur diesjährigen Bayerischen Landesausstellung „Typisch Franken?“ in der Residenz Ansbach präsentiert die 
Bayerische Schlösserverwaltung ab Mittwoch (25. Mai) im Hofgarten Ansbach unter  dem Titel „Die Kräuter Fran-
kens“ eine Auswahl fränkischer Kulturpflanzen. Die gezeigten Pflanzen aus dem „New Kreüterbuch“ des Botanikers Le-
onhart Fuchs aus dem Jahr  1543 sind bis heute fester  Bestandteil der  fränkischen Landwir tschaft und besitzen ei-
nen wichtigen Stellenwert in der Landeskultur Frankens. Pflanzenliebhaberinnen und -liebhaber können „Die Kräuter 
Frankens“ vom 25. Mai bis 12. September 2022 während der  Öffnungszeiten des Hofgar tens kostenlos im Leonhart-
Fuchs-Garten besuchen. 
 Zu den präsentierten Kräuterpflanzen sind kolorierte Holzstiche von Fuchs zu sehen, die wegweisend für die Pflanzendar-
stellung ihrer Zeit waren. „Durch den direkten Vergleich der Holzstiche mit den Pflanzen wird einem die Qualität der Dar-
stellungen erst wirklich bewusst. Das eröffnet einen ganz neuen Blick auf Pflanzen, die Teil unserer täglichen Ernährung 
sind“, erklärt Stefan Wallerius, Gartenreferent bei der Bayerischen Schlösserverwaltung. Gezeigt werden Kulturpflanzen 
wie der unterfränkische Wein, der oberfränkische Knoblauch oder der Meerrettich aus Mittelfranken. 
  
Bis September vier Sonderführungen im Fuchsgarten 
Die Bayerische Schlösserverwaltung bietet bis zum Spätsommer vier Sonderführungen im Leonhart-Fuchs-Garten an. Pet-
ra Nerf führ t an vier  Sonntagen (26. Juni, 17. Juli, 21. August und 11. September) jeweils um 14 Uhr  durch die 
Pflanzenpräsentation. Maximal 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen sich am Eingang zum Leonhart-Fuchs-Garten. 
Bitte melden Sie sich unter 0981 953839-22 an. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro pro Person. Bitte kaufen Sie sich, 
bevor Sie sich zum Treffpunkt im Hofgarten begeben, das Führungsticket an der Museumskasse in der Residenz.  
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Termine 2022 der Initiative ERDE 
 
die Initiative ERDE, kurz für „Erntekunststoffe Recycling Deutschland“, ist auch 
in 2022 wieder aktiv mit einer Vielzahl an Sammelstellen. Gebrauchte Silo- und 
Stretchfolien, Netze und Garne werden getrennt gesammelt und verwertet. Ähn-
lich dem PAMIRA System, das durch die Hersteller von Pflanzenschutzmitteln 
finanziert wird, sind bei der Initiative ERDE Hersteller von Agrarfolien, Garne, 
Netze und Vliese mit im Boot. Sie unterstützen die Sammlung und Verwertung, 
damit dem Landwirt eine kostengünstige Abgabe ermöglicht werden kann. Die 
Abgabekonditionen werden von den Sammelstellen festgelegt. 
Auch für Spargel-, Lochfolien und Vliese werden Abgabemöglichkeiten geschaf-
fen. 
Alle Information zu der nächstgelegenen Sammelstelle finden Sie auf unserer Homepage 
www.erde-recycling.de oder in unserer ERDE-App. 
 
Abgabestellen und Termine: 
Hans Langenbuch & Sohn KG 
Steinweg 14-15 
91541 Rothenburg o.d. Tauber 
16.08.2022 von 08:00 - 12:00 und 13:30 - 17:00 Uhr 
 
HAGRA AG 
Handelsgesellschaft für Agrarbedarf 
Bachbrunnweg 8 
91613 Marktbergel 
Tel: 09843 983313 oder 983322 
17.08.2022 - 18.08.2022 von 08:30 - 12:30 / 13:30 - 17:30 Uhr 

Häufige Fragen zum Zensus 
 
Am 16. Mai starteten die Befragungen für den Zensus 2022 in Bayern. Einige Bürger haben dazu schon eine Benach-
richtigung erhalten. Hier sind einige Antworten auf häufig gestellte Fragen zur Volkszählung:  
  
Wer wird befragt? 
Grundlage für die Auswahl der Befragten sind die Melderegister in Deutschland. Nach einem Zufallsverfahren wurden 
aus den vorliegenden Daten Anschriften ermittelt. Im Landkreis Ansbach wurden so rund 49.000 Personen ausgewählt. 
  
Wie läuft das Interview ab? 
Zur Bestimmung der Bevölkerungszahl stellen die Erhebungsbeauftragten zunächst vor Ort fest, welche Personen an 
der besuchten Anschrift wohnen. Dafür wird unter anderem nach Familiennamen und Vornamen, Geburtsdatum, Ge-
schlecht, Staatsangehörigkeit und Kontaktdaten wie Haupt- oder Nebenwohnsitz aller Haushaltsmitglieder gefragt. Die 
Beantwortung der Fragen kann von einer erwachsenen Person stellvertretend für alle anderen Haushaltsangehörigen 
übernommen werden. 
  
Bin ich verpflichtet, am Zensus teilzunehmen? 
Ja, denn es gibt eine Auskunftspflicht. Die Auskünfte innerhalb des Zensus 2022 dienen unter anderem der Erfüllung 
der EU-Verordnung über Volks- und Wohnungszählungen. Auch europaweit müssen einheitliche Grunddaten über 
Bevölkerung und Wohnsituation verfügbar sein. Diese werden alle zehn Jahre von den Mitgliedstaaten erhoben. Die 
Zensusergebnisse bilden die Grundlage für zahlreiche Statistiken, Hochrechnungen und Planungen, sowie für politi-
sche Entscheidungen. Die Auskunftspflicht beim Zensus 2022 ist notwendig, damit die geforderte hohe Qualität und 
Genauigkeit der Zensus-Ergebnisse erreicht werden kann. 
  
Wie kann ich die Glaubwürdigkeit von Interviewern überprüfen? 
Erhebungsbeauftragte sollen sich immer mit ihrem Erhebungsbeauftragtenausweis in Verbindung mit einem amtlichen 
Lichtbildausweis vorstellen. Falls das einmal nicht geschieht, kann man sich diesen jederzeit zeigen lassen. Das Inter-
view muss nicht in der eigenen Wohnung, sondern kann zum Beispiel auch an der Haustüre stattfinden. Es besteht kein 
Anspruch der Erhebungsbeauftragten darauf, in die Wohnung gelassen zu werden.  
Im Fragebogen sind keine Fragen zu Einkommen, Passwörtern, Impfstatus oder Bankverbindungen enthalten und es 
wird auch kein Geld verlangt. Wenn doch, dann steckt eine betrügerische Absicht dahinter. In diesem Fall rufen Sie 
am besten die Polizei an und melden den Vorfall der zuständigen Behörde. Bei jedem Zweifel an der Glaubwürdigkeit 
des Interviewers kann man sich an die Erhebungsstelle, hier also das Landratsamt Ansbach, wenden, um den Sachver-
halt überprüfen zu lassen. Die Erhebungsstelle ist telefonisch erreichbar unter 0981/468-3350 und 0981/468-3351. 
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Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr 
 
 
 
 
Johannes Hellenschmidt 
1. Bürgermeister 

Sitzung des Gemeinderates am Dienstag, 7. Juni 2022, 20.00 Uhr im Ge-
meindehaus in Ohrenbach 
 
ÖFFENTLICHER TEIL: 
TOP   1: Genehmigung der öffentlichen Niederschrift 
TOP   2: Bestätigung der gewählten Kommandanten und Stellvertreter 
TOP   3: Bauanträge 
TOP   4: Bekanntmachungen 
TOP   5: Verschiedenes — Wünsche — Anträge 
 
Anschließend nichtöffentliche Sitzung! 
Aktuelle Informationen der Gemeinde können Sie auf unserer Homepage ein-
sehen. www.ohrenbach.de 

Müllabfuhr – Umweltschutz 
Rückfragen an das Landratsamt unter Telefon: 09 81 / 4 68 – 2323 
Preis für Restmüllsäcke seit dem 01.01.2021  4,30 €. Diese können in der 
Gemeindeverwaltung oder in der Verwaltungsgemeinschaft erworben 
werden. 
 
Hausmüll: 
Montag, 13./27.6., 11.7.2022 
Biomüll: 
Dienstag, 7.6, Montag, 20.6., 4.7.2022 
Papier-Tonne: 
Mittwoch, 15.6., Donnerstag, 14.7.2022 
Gelbe Säcke: 
Donnerstag, 9.6., 7.7.2022 
Problemmüll: Samstag, 16.7.2020, 8.00-8.45 Uhr am Wertstoffhof 
Wertstoffhof: Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Das Tragen einer  FFP2-Maske ist Pflicht. 
Waschplatz: geschlossen! 
Bauschuttdeponie: Anfuhr  nur  nach Rücksprache mit Her rn Ströbel möglich. 
Grüngutentsorgung: Grüngutentsorgung während der  Öffnungszeiten des Wertstoffhofes. 
Das nächste Gemeindeblatt erscheint am Samstag, 2.7.2022. Annahmeschluss: Samstag, 25.6.2022. 

Mehrsprachiger Flyer „Abfall trennen“ 
 
Wegen des Krieges in der Ukraine flüchten derzeit viele Menschen aus 
ihrer Heimat und suchen Schutz in anderen Ländern – unter anderem 
auch in Deutschland. 
 
In den wenigsten Ländern dieser Erde ist es üblich, den Müll so zu sortie-
ren und getrennt zu entsorgen wie in Deutschland. Viele Flüchtlinge tun 
sich deshalb erst einmal schwer mit dem Prinzip der Mülltrennung. Das 
kann im Einzelfall auch einmal zu Konflikten mit Nachbarn oder der 
Hausverwaltung in Mehrfamilienhäusern führen. Die Abfallwirtschaft 
des Landkreises Ansbach verweist deshalb auf den mehrsprachigen Flyer 
„Abfall trennen“. Hier wird unter anderem in ukrainischer Sprache sowie 
mit vielen Bildern erklärt, was es mit Biomüll, Altpapier, Restmüll, gel-
ben Sack und Wertstoffen auf sich hat. 
 
Der Flyer steht Ihnen auf der Internetseite des Landkreises Ansbach unter 
www.landkreis-ansbach.de/Buergerservice/Abfall/Informationsmaterial/
Mehrsprachiger Flyer zum Download zur Verfügung. 
 
Abfallberatung unter Tel. 0981-468-2301 


